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Ämlkklall zur Laibacher Zeitung Nr. 126.
Samstag, den 3. Juni 1882.

(2356-2) Nr. 1878.
Hils»ümleroorstel»er»ftelle.

Bei diesem l. k. Landessserichtc ist die Stelle
des bilssämtcrliorstehers mit den Bezügen der
IX. Rangstlasse in Erledigung gelommm.

Die Vewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig instruierten Gesuche, in welchen auch
dle Kenntnis der slovcmschen Sprache nachzu«
weisen ist, im vorschristmäßigen Wege

b i s 28. J u n i 1682
Hieramts einzubringen.

K. t. Landesgcrichtsprcisidium llaibach, am
30. Mai 1882.

(2298—2) Geunäbu«5»sünrer»ftelle Nr. 1284.
Bei dem t. t, Bcziilsgcrichtc Mottling ist

die Grundbuchsführersstclle mit den Bezügen
der X. Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
aehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b is 30. J u n i 1882
hieramts einzubringen.

Rudolfswert am 28. Mai 1882.
K. k. Kreisgerichts - Präsidium.

(2214—2) Lekrerftelle. Nr. 463.
An der zweillassigen Volksschule in Laser«

bach gelangt mit dem nächsten Schuljahre die
zweite Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von
400 st. provisorisch zur Besetzung.

Bewerber haben ihic gehörig document!««
ten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 30, J u n i d. I .
beim gefertigten l . l. Bezirtsschulrathe cinzu»
bringen.

K. t. Vezirlsschulrath Gottschee, am 2?sten
Mai 1862.

(2279-2) HunämaHlm«. Nr. 6872.
I u r Besetzung des vom Gemeinderache der

Stadt Laibach für den Besuch einer Staats«
gewcrbeschul« errichteten Stipendiums jährlicher
250 fl. wird der Concurs

b i s Ende J u n i l. I .
ausgeschrieben.

Auf dieses Stipendium hat ein Schüler,
welcher die gewerbliche Fortbildungsschule in
Laibach mit gutem Erfolge absolviert hat, und
zwar in erster Linie ein zur Stadtgememdc
Laibach zuständiger Schüler auf die Dauer von
zwei und einhalb Jahren Anspruch.

Die mit den Tauf« und Heimatsch einen
und den Schulabgangszeugnissen documentier»
ten Gesuche sind im Wege der Direction der
gewerblichen Fortbildungsschule hieramlö ein»
zubringen.

Stadtmaglstrat Laibach. den 25. Mai 1882.

( 2 2 2 1 - . ^ 3a8<loerp°cktnn«. Nr. ^ I ^ ,
Von der gefertigten l. l. Bczirlshauptmann«

schaft wird belannt gegeben, dass dit Jagdbar-
keiten der lintcr^emeinden GodeZiie und Sminc
im Gerichtsbezirlc Bischoflack

am 24, J u n i 1882,
vormittags 10 Nhr. in der Gemeindeamtslanzlei
in Nischoflack im Licitationswege auf die Zeit
vom 1. Jul i 1882 bishin 188? werden ver-
pachtet werden.

Pachtlustige werden hiezu mit dem Beisätze
eingeladen, dass die Licitationsbebingnisse in den
gewöhnlichen Amtsftunden hieramts eingesehen
werben können und auch am Vcrpachtungstagc
weiden, bclamtt gegeben werden.

K. l . Bczirlshauptmannschllft Krainburg,
am 6. Mai 1882.

(2315—3) Lekrerjktte. Nr. 298.
An der vierklassigen Volksschule zu Zirlniz

ist die dntte Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte
von 450 fl. in definitiver Weise zu besetzen.

Eoncurs-Termln

bis 28. J u n i 1682.

K. l. Vczirksschulrath Loitsch, am 27sten
Mai 1882.

(2371) Hebummenftelle. Nr. 12,670.
I n Hrastnigg, einem industricreichen Thalc

der Gemeinde Trifail des Gcrichtsbezirles Tüffcr,
tommt die Stelle einer Hebamme zur Besetzung,

Iahresrcmuneratiun 150 f l .
Bewerberinnen, welche der deutschen und slo»

venischen Sprache mächtig sein müssen, haben
ihre gehörig belegten Gesuche mü Nachweis der
bisherig«-» Verwendung bis längstens

20. Juni l. I.
anher vorzulegen.

K. k. Bezirkst) auptmannschaft Ci l l l , am
30. Mai 1882.

(2251—3) Goneur»<m»s«breibun2- Nr. 651.
Von Seite der gefertigten t. t. Bezirkshanpl«

Mannschaft werden zwei nencreierte Wasen^
mcistetstcllen, und zwar für die Gemeinden
Suchen, Obergras und Laserdach mit dem Sitze
in Suchen und für die Gemeinden Kostcl und
Ofnuniz mit dem Sitze in Pirtfche, ausgeschrieben.

Die darauf Neflectiercndcn haben ihre mil
dem 50-Kreuzer-»Stempel versehenen und dem
Nachweise, dass sie wenigstens zwei Jahre als
Gehilfe» gedient, und dass sie zur AuS»
Übung des Gewerbes nach den Bestimmungen
der §H 33 bis 44 behördlich genehmigte Betriebs-

anlagen besitzen, belegten Gesuche bei del ge
fcrligten t. f. Bezirlshauptmamischatt

bis I.Iuli 1̂82
einzubringen. ,„ ,,^,<, B

K. l. Äezirlshauptmannsän'st Oottschtt.
21. Jänner 1882. ^.«clisual.

Der l. l. Bezirkshauptmaun. Ho^ ! ">L .^
(2353-2) KunllmlllllllNg ^ , . , ,B

Vom k. l. Bezirksgerichte ^acl wcrdc" i
^khufc der . ^
Anlegung eines neuen Grundbuches'

dic <5atastralgc,ueittdc DoleWclo
die Localcrhcbnngen auf den

14. J u n i 1U«^. . ,,, ^
vonnittags 8 Uhr, bei Ignaz Cadez '' ,^,
navas mit dem angeordnet, dass "k> , ° ^ ^
alle Personen, welche an der Eruul lu»u ^
Vesitzverhäüilissc ein rechtliches I n t e r s " .^
erscheinen und alles zur Aufklärung >°' -„.e«
Wahrung ihrer Nechtc Geeignete vor"

K^Aezirksgericht Lalt. a n ^ 2 9 ^ " ^ .

(^302-3) ckunlllNllckun«. ^ ^ " ^
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wervw,

Behufe der . « ßl
Aulcguug eiucs ucucu Grundbuchs

die Catastralgcmeiudc Doleucl"
die Localerhebungen «uf den

vormittags » Uhr, lin Johann ^schbel" ^ L
lIavorje) mit dem cmgcordnet, ba<s ^
jelbcn alle Personen, welche an dcr^>" ^
ocr BcsitzvcrhälNiissr ein rechtliches H.^g
haben, erscheinen und alles zur <"' yol'
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gce'g"^
dringen können. ^ z i B

K. l. Bezirksgericht Lack, am 27.

U n z e i g e b l a t t .
(2329—1) Nr. 5232.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Mottling die executive Versteige-
rung der dem Jakob Ieleniö von Dule Nr. 5
gehörigen, gerichtlich auf 770 st. geschätzten
Realität 8ud Extr.-Nr. 17 der Steuer-
gemeinde Dule bewilligt und hiezu drei
Heilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
16. Mai 1882.

(2332—1) Nr. 5266.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes in Mottling die executive Verstei«
gerung der dem Mathias Petrii von
Gabrovc gehörigen, gerichtlich auf 192bst.
geschätzten Realität 5ub Extr.-Nr. 19 der
Steuergemeinde Gabrovc bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und d« dritte auf den
. . . 20- August 1 8 8 2 .
zedeßmal vormMags von 9 viz 12 Uhr

im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuxgsprotololl und der
Vrundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichenRegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
16. M a i 1882.

(2359—1) Nr. 4079.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. l. Steuer-
a..!tes Stein (iwin. des h. t. k. Nerars)
die executive Versteigerung der dem Ma-
thias Podstuoensel von Hrlb Hs.-Nr. 5
gehörigen, gerichtlich auf 1390 st. geschätz«
ten Realität Rectf.-Nr. 316 2(1 Pfalz
Laibach bewilliget und hiezu drei fteil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

12. August 1882 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlel zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bletung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Hände»
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird für die Tabular,
gläubiger ob ihres unbekannten Aufent-
halt's, als: Jakob Podstudenöel, Andreas
und Katharina Podstudensel. Ioscfa Pod«
studensek geb. Spuck und Katharina Pod'

student. Mutter, Herr Dr . Karl Schmi.
oinger, t. l. Notar in Stein, als ltura«
tor 2,6 tlctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am lülen
Mai 1882.

(2333-1 ) Nr. 5268.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige-
rung der dem Joe Koöevar von 6uri l Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 1103 fl. geschätzt
ten Realität «ud Exlr.-N>. 28 der Steller-
gemeinde Rosalniz bewilligt und hiezu
drei Feilbietuna>Tagsatzungrn, und zwar
die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange an geordnet
worden, dass die Pfandrealilät beider
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Vadium von 10 Proc. zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
16. Ma i 1682. ^
(2307—2) Nr. 1221.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom ii7sttu

Dezember 1881, Z. 3493, wlrd kund-
gemacht, dass wegen Mangel eines An>
bates bei der zweiten erec. Feilbietung der
Realität des Matthäus Zeleznik senior zu
Artiöe Berg«Nr. 890/2 aä Savcnstein, im
Werte von 163 f l . , dieselbe am

20. Juni d. I.
zum drittenmale feilgeboten wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 19ten
Mai 1982.

(1496-3) Nr.^>

Uebcrtragung
dritter ezcc. FeilbietM

Ueber A»suchen des k. l. S ^
amles Loitsch (in Vertretung des y ^
t. k. Uerars) wlrd die mit dem » e ^
vom 23. Dezember 1881, Z> ̂ ' ^
auf den 8. März l. I . angeordn" ^
wesene dritte executive Fe l l v le t " ' ' ^
dem Josef Humuuc von ̂ rkmz ^ ^
Nr. 145 gehörigen, g e r i c h " ^ ^
1732 f l . geschätzten Realität 8U>i " z,
sicatlonö-Nr. 338 aä Herrschast <v
lierg auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 2 , .be'"
vormittags 10 Uhr, hiergencht» '"
frühern Anhange übertragen. .iM^

K.k. Bezirksgericht Loltsch,al"^
März 1882. ^ - ^ - ^

12326^1) N r . ^ '

Executive
Nealitäten-VersteigeluK

Vom l. l. Bezirksgerichte ^
wild bekannt gemacht: „asl^

Es sei über Ansuchen der M " " pc
von Gottschee die exec. Versteig"" ^ .
dem Stefan Stubler von Cerooc g^ ^ B
gerichtlich auf 35 f l .
«ud Curr.'Nr. 70!) aä H e " M ^ t l l ' <
bewilligt und hiezu drei 3 " " ^e"
Tagsatzungen, und zwar die er>i

13. J u n i ,
die zweite auf den

22. I u l l
und die dritte auf den „ .,

25, August I « U i«O
!,.WMi,,» S°°?Nr,l «^Mz,
hange angeordnet worden, " " " jteN l)'.,
rcalltät bei der ersten u " d H ^ s > g
bietung nur um oder über de" «-Ael t»e'
wert. bei der dritten aber " "V ^ . .
selben hintangegcben werden ^ i "

Die LicttationsbedlNgn'ss^ ^ „ H

inöl.esondere jeder ^c.mn ^
tem Anbote ein lOproc. V"0w c l ^
den der Llcitationscon'lNlsston ' ^ l l "^
hat, sow.e das Schätzung ." „
der Grundbuchsextract lon» ^ e i ^
diesgerichtlichen Registrar ^,
werden. a « ö l M '

K. t. Bezirksgericht M "
13. Mai 1UV2.
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, ^ ^ Nr. 3391.

/ctauntmachung.
"tt bm! ^^"»lällbigeru Maria Egart.
ion U'2"l"bura und Maria Mlozer
^>n,t n N c"b ^chlsnachfolgern. un-
^"„ M «ufenthaltes, wurde Dr. Io-
>"l!cr I s ! ? l ' Advocat in Krainburg.
Wn^ ' ' " " " « dcr RealfeilbletungS'
^ C r tm ^ ' ^ " !882, Z. 2746,

K m ^ ^ ^ w m aufgestellt.
2?.V^Hir,sgericht Krainburg. am

^ ^ ' ^ ^ 7
^ Uebertragung
Iecutiver Feilbietung.

^ 188, 2 ^ ^ " ^ " ° " ' ^ ' Dezem.
îlbif... ' ^ ' ^^^0, bewilligte executive

«lll ss '"« der Realität Band V, lol. 17
^udcnthal, des Johann Kovaö von
""f den "" ^ ü t M r t e pr. 6360 fi., wird

^ . 17. J u n i 1882.

' ^ ^ Uhr. HIergerlchts über.

Ü, V l ^ ^kzirlsgericht Oberlaibach, am

M^T"̂
^ ^) Nr. 24 l 9.

H Executive
"ealltätenversteigerung.

ix ̂ ^ Ansuchru des t. t. Sleueramles
kiid " ' ^ (""w. drs hohen Acrars)
^»llb« ^ecutive Versteigerung der dem
l̂iae,, ^ ^ " " "on Michclstellen ge.

l»lW '̂?"lchNich auf 1709 fl. geschätzten
den ^^b . -Nr . 85, Einl.-Nr. 1007 »6
^ ? . ^ichelstetttu, bewilligt, und
l>l" l, ^ " drei Feilbielungs-Tagsatzun.

' "'^ zwar die erste auf den

^i>. 2b. J u l i
°>e dntte auf den

j ^ ^ - August 1 8 8 2 .
'" der G""'Utags von 10 bis 12 Uhr.
^ ben!er,^^^"^ci angeordnet, und
"nrla Sel°,.' ^ ° ^ silr die verstorbene
°̂ en iil,b.^ ^ ° " Michelstelten, resp.

°r aä 3 ° " ^ ' ' Krainblirg. als Eura-
^ 1(1 P ^ bestellt worden ist. - Va.

^ p r a ^irlsgericht Krainburg, am

( ^ ^
" ^ Nr. 3337.

^ ,. ^zecutive
'^lltätenversteigerung.

bellllw" k- ̂ -Bezirksgerichte Stein wird
Ez stacht:

! ^^ r h!,^ber Ansuchen des Franz
eclitive «""?. H " " ' Dr. Pirnat) die"chler's^ V ie rung der dem Anton

U"' 3 ricktt^"°lse in Domzale gehöri-
^ l i t ^ ' M ' c h au 3048 fl. geschätzten
^ i l l i " ^' ' ' lg..Nr. i<n ^ DomZale
^gsutz,,. ''üb hiezu drei Feilbietungs-

v""gen, und zwar die erste auf den

k^nw > ' August 1882.
'"Äm« °/!"'twgs von 9 bis 12 Uhr.
?""ge a^bäude zu Stein mit dem An-
Kittit ^"dnet worden, dass die Pfand-
Mllua , " der ersten und zweiten Feil«
M,gH "ur um oder über dem Schä-
""ter z."', bei der dritten aber auch
lulrd. ""Uielben Hintaugegeben werden

l̂ eso^d ̂ '"tationsbedingnisse, wornach
^ A,.,^ leder Licitant vor gemach-
^Nde,/? ein I0proc. Vadium zu
, ^ ^ ,^'r Licitationscommission zu cr-
M d ^ ' ' sowie bas Schätzungsprotokoll
^^eti^!'"ndbuchsoxtratt können in der
">ert>eu M'chen Registratur eingesehen

?"U ii,„ emem wurde für den unbe-

l ^ l n , °p befindlichen Tabulargläubiger

, ^ 1 " K s . Z . " sl°«z «n«°c zu»
"Ul iH^ksgericht Stein, am 17ten

(2l^2—3) Nr. 4209.

Uebertragung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Möttling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Kump von Mottling die dritte executive
Versteigerung der dem Jakob Krasovc
von Wllschinöoorf gehörigen, gerichtlich
auf 2324 fl. 7 kr. geschätzten Realität
aä Herrschaft Auerspcrg Extract-Nr. 22
Steucrgemeinde Wuschinsdorf bewilligt
und hiczu die Feilbietungs Tagsatzung aus

den 24. J u n i l. I . ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, im Amts.
grbäude mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Möltlmg. am
24. April 1882.
^2165—3) Nr. 4645.

Neassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Gs sli über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die dritte executive
Versteigerung der dem Marti» Bulöiuic
von Buzalouo gchüngcn, gerichtlich auf
1960 ft. geschätzten Realität 8iid Extract«
Nr. 13 der Stenergemeindc Bozalovo
reasslliuaxdo bewilligt und hlezu die
Fellbietungs'Tagsatzuug auf den

16. J u n i 1882.
vormittags von 9 bis l 1 Uhr. im Amls-
gebäude mit dem frühern Anhange an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Möttling, am
29. April 1882.
(2085—3) Nr. 4036.

Uebcrttagung
dritter exec. Feilbietung.

Ucbcr Ansuchen des Michael Mlinar
von l̂libach (durch den Machthaber Io-
hann Mlinar von Ziberöe) wird die mit
Bescheid vom 22. Dezember 1881. Zahl
14,27<i, auf den 19. April 1882 a».
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Gregor Gabrajua von Mauniz
aehürigen. gerichtlich auf 2005 ft. bewer-
teten Realit'ät 8ud Rectf.-Nr. 229 ad
Haasberg wegen schuldigen 17 ft. s. A.
mit dem frühern Anhange auf dm

28. J u n i 1882,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls über.
tragen

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1885
(2082-3) ' Nr. 3739.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Barbara Urh
von Zirll'.iz. derzeit In Adelsbcrg, wird
die mit Bescheid vom 1. Mai 1881,
Z. 3922, auf den 30. Juli 1881 an-
geordnet gewesene und sohin Werte dritte
exec. Feilbietung der dem Kaspar Urh
von Zirlniz gehörigen. gerichtlich auf
828 fi. bewerteten Realität »ud Ncctf.-
Nr. 1/ü aä Sitticher Carstergllt rcasfu-
mando auf den

2 8. J u n i 18 82.
vormittags 10 Uhr, hiergerlchtS mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht «ollsch, am 24sten
April 1882. ^
(2166—3) Nr. 4640.

Reasslunierung
dritter exec. Fcilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 20. No»
vembcr 1881, Z. 11.960, Werte dritte
executive Realfetlbictnng der der Anna
Plesec von Bioosice gehörigen, gerichtlich
auf 305 ft. geschätzten Realitäten «ud
Curr.'Nr. 1297. 1398, 1051 und 1058
ad Herrschaft Mottling wegen schuldigen
146 fi. sammt Anhang wird mit dem
frühern Anhange auf den

16. J u n i 1882
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
29. April 1882.

(2076-3) Nr. 3591.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Franz Lauriö
von Rakel die executive Versteigerung der
dem Ierni Levar von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 1997 fl. geschätzten Realität
liud Rectf.-Nr. 642 aä Haasberg bewilligt
und hiezu drei FcilbletuugS-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

21. Iult
uud die dritte auf den

24. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitaiionsbeoinguisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsextract tüuncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Loitsch, am 23stcn
April 1882.
'(2077—3) Nr. 3332.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Laoric

von Rakel die executive Versteigerung der
dem Johann Mcmenc von Ialobowiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 400 fl. geschätzten
Realität sud Rectf.-164/16 uä Haasberg
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die drille auf den

24. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am M e n
April 1882.

(2092—3) Nr. 4314.

Erinnerung
an Ursula P i v t von Fleckoorf, unbelann»
ten Aufenthaltes, und deren unbelannle

Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird der Ursula Pivt von Fleckoorf. un-
bekannten Aufenthaltes, und deren un»
bekannten Erben hicmit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Franz Ocrdadoluil von Fleckoorf
die Klage de i)nw8. 22. April l. I . ,
Z. 4314, auf «lilcrlcnnung der Verjäh«
rung der für dieselben auf der Realität
ßud Rectf.-Nr. 113, Urb.-Nr. 36 uä
Herrschaft ttoitsch haftenden Forderung
per 33 fi. 8'/« tr. s. U. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 9. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Grunlar, l. l. Notar in
Uoilsch, als Curator uä ucwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 24sten
April 1882.

(2155-3) Nr. 1462.

Erinnerung
an die Ehelcutr Antun und I o s e f a
G u n t a r , I o h . Keröag, M a r i a
Gjuntar, J u l i u s Barbo . unbekann-
ten Aufenthaltes, und deren allfüllige

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird den Ehclmlcu Anton und Josefa
Guntar, Iohanu KeiSag, Maria Vuntar,
Julius Barbo, unbekannten Aufenthaltes,
und deren allfälligen uubelannlen Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Johann Grum von Gimpel
wider dieselben die Klage auf Verjährt»
und Erloschemrllänmg und grundbücher»
liche Löschungsaestattung von Vatzposten
bezüglich der Realität Grundbuchs. Ein-
läge Nr. 37 Catastralgemeinde Gimpel
(früher Urb. - Nr. 34/10^(1 Unter-Erlm-
stein).

I.j des zugunsten der Eheleute Anton
und Josef« Guntar haftenden Lebens-
unterhaltes und Halbgenufses des
Weingarten« i» Pujcha;

2.) der zugunsten des Johann Keriaz
haftenom /1 fi. 20 kr.;

3.) der zugunsten der Maria Vunlar haf-
tenden 70 fi.;

4.) der zugunsten des Iu l . Varbo von
Ratschach haftenden 111 fi. 34 lr.
sammt Zinsen und Kosten sowie des
Betrages per 21 fi. 20 lr. —

kud PI-KL8. 8. Mai 1882, Z. 1462, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

21. J u n i 1882 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbelanntcn Aufenthaltes Herr Adam
Moönil von Ralschach als Eurator aä
acwiu auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie alleufalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder ftch einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu haben, widrigens diese
Rechtssache mit den» aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht iNalschnch, am 8tm
Mal 1882.

(2180—3) Nr. 4361.

Erinnerung
an Iohanu F lo r i anö iö von Vt. Peter,
unbelanntcn Aufenthalles, und dessen un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird dem Johann Florlaniti
von St. Peter, unbekannten Aufenthaltes,
und dessen unbekannten Erbcn und Recht«.
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Floriauöli von Vrezooica
bei St. Margarethen (durch Dr. Johann
Sledl) die Klage pcw. Ersihung oer
Bergrealilät Nr. 30'/, u,ll Drailooic ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

22. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. hlergerichls an«
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu dercu Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina vou RudolfSwert al«
Curator kä üolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, wldrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge«
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich dlt
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst bcizmmssen haben werden.

K. l. städt.-oelrg. Bezirksgericht Nu«
dolfswert, am 3. April 1882. "
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,2^72 3) Nr. 4311.

Executive
Nealitäten-Velsteigerung.

Bum l. t. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Johann Turt
von Kirchdorf die executive Versteinerung
der dem Andreas Gostisa von Oberfeld
gehörigen, gerichtlich auf 2800 fl. geschätz«
ten Realität 8ud Reclf.. Nr. 1«. 226,
Urb.-Nr. 6. 73 »d Loitsch bewilligt und
hlezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch untcr demselben hintan«
gegeben werden wird,

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungspvotololl und der Grund»
buchsextract lönncu in der dieSgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lotsch. am 27sten
April 1882.

(2073-3) Nr. 3333.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Nnsuchm des Franz Lauri?
von Rakel die executive Versteigerung der
dem Franz Znidarslc' von Iirlniz Haus-
Nr. 148 gehörigen, «sichtlich auf 4211 fl.
geschätzten Realität »üb Urb..Nr. 7, Rectf..
Nr. 7. Post-Nc. 58 ad Pfarrtirchengilt
Zirlniz bewilliget und hiezu drei Feilbie«
lungs« Tagsatzungen , und zwar die erste
auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
,iet worden, dass die Pfandrcalitäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitunt vor gemachtem
Anbote ein 10ftroc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echähungsprolololl und der
Orundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
April 1882.

(2080—3) Nr. 4073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Johann
6. Roger von Laibach die exec. Versteige»
rung der dem Johann Godesa von Mau-
nlz gehörigen, gerichtlich auf 2200 fl.
geschätzten Realität 8ud Reclf.-Nr. 239
aä Haasbera bewilligt und hlezu drei
Feilbletungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 2. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zwciten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.
. '^le "cllaUonsbedinanlsse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungbprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
April 18«2.
(2074—3) Nr. 3954.

Neassumierung
eMutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Zabulouc
von Kleinsliwiz wird die mit dem Be.
scheide vom 22. Dezember 1881, Zahl
14.069, auf den 9. Februar. 9. März
und 7. April 1882 angeordnet gewesene
und sohin fistierte executive Fellbletung
der dem Lorenz Levar von Grahovo ge-
hörigen, gerichtlich auf 1020 fi. bewer-
teten Realität 8ud Rectf. - Nr. 721 aä
Haasberg reassumando auf den

2 2. J u n i ,
2 1 . J u l i und
24. August 1882,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 24sten
April 1882.

(2159—3) Nr. 4987.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Heß
(durch den Machthaber Herrn Anton
Prosenit von Mottling) die exec. Verstei»
gerung der dem Georg Kofalt von Ra»
tooec Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
738 fi. 51 kr. geschützten, im Grund-
buche ad D. R. O. Commenda Mottling,
Extract.« Nr. 22 Steuergemeinde Boza«
lovo, vorkommenden Realität bewilliget
lind hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

21 . J u l i
und die dritte auf den

19. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandreallliit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen ReMratur eingesehen werden.

5k. l. Bezirksgericht Mottling, am
14. Mai 1882.

(2078-3) Nr. 3331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lavric
von Rakel die executive Versteigerung der dem
Lorenz Svelc von Niederdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3172 fl. geschätzten Realität
8lid Reclf.'Nr. 571 ad Haasberg bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
April 1882.

(2310-2) Nr. 2897.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

Nachfolgern desTabulargläubigers der Nea»
litäl u,ä NnsKüorf, tom. I I , Mß. 61, Franz
Trost von Podraga Nr. 64 wirden Herr
Johann Zgur von Pooraga zum Curator
ad «.ctum bestellt und diesem der Real-
feilbletungsbescheid vom 12. Mai 1882,
Z. 2470, zugestellt.

K.l. Bezirksgericht Wippach, am 20sten
Mai 1882.

(2239—3) Nr. 3220.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Peter und

Georg Starre von Goritsche und Rechts»
nachfolgcrn, unbekannte« Aufenthaltes,
wurde Advocat Dr. Johann Menclngcr
von Krainburg unter Zustellung der Real»
feilbielungsbcscheide vom 8. April 1882,
Z. 22li2, zum Curator n.ä actum auf»
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Mai 1882.

(2362—2) Nr. 3320.

Erinnerung
an Theresia H r i b a r verehl. Pernc,
Maria Perne, Franz Perne und Karl
Schwan, respective deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird der Theresia Hribar oerehl. Pcrne,
Maria Perne, Franz Perne und Karl
Schwan, respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vovl jun. von Stein
unterm 12. April 1882, Z. .'!320, dir
Klage pew. Verjährung und Köschungs.
gestaltung der bei der Realität Reclf.-
Nr. 62/1, paß. 159 k(1 SpitalSgilt Stein,
haftenden Satzposten, und zwar:

u,) für Theresia Hribar oerehel. Perne
das Helratögut pr. 412 fl. 47 kr.
C. M . ;

b) für Maria Perne die elterliche Cnt.
fertigung pr. 150 ft. sammt Natu«
ralien;

c) für Franz Perne pr. 120 ft., und
zwar alle diese Satzposten aus dem
Ehevertrage vom 16. Februar 1832
auf Grund des gerichtlichen Ver-
gleiches vom 10. Mal 1832, Zahl
853; ferner

ä) für Karl Schwan aus dem Ver-
gleiche vom 28. Juli 1835, Z. 36,
pr. 20 ft. s. A.;

«) sür Franz Perne aus dem Schuldscheine
vom 13. Juli 1845 pr. 125 ft. s.A.;

j) für denselben aus dem Schuldscheine
vom 28. August 1848 pr. 100 ft.
s. A.. endlich

8) für denselben aus dem Schuldscheine
vom 7. April 1849 pr. 112 fi., —

s. A. Hiergerichts eingebracht, und es wurde
zur gerichlSordnungsmäßigm mündlichen
Verhandlung dieser Rechtssache die Tag»
satzung auf den

7. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Karl Schmioinger, k. l. Notar in
Stein, als Curator ad kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord»
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 1. Mai
1882.

(2084-1) ' " r . ^ "

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchm des Hcwl ^
Moschel von Laibach wird die »n>^
scheid vom 13. Februar 1882, ,3'
auf den 27. April l. I . angeo d ^
oritte executive Fcilbietuna der dem ^
hann Petlovöet von MdvedMdo^ -
gehörigen, gerichtlich auf 1591 si. b
teten Realität «ud Reclf.-Nr. 6"?, " ^
Nr. 225, Einl.-Nr. 261 l>,ä Lo'l>ly

den 20. J u l i 1882.
vormittags 10 Uhr, hiergclichts m'l i"
frühern Anhange übertragen. . ^

K.t. Bezirksgericht Loitsch,am"'
April 1882. ^ _ _ _ _ — - ^ ^
(2294-3) Nr. 3 1 "

Erinnerung ^
an Johann Urch, Malhms m '
S u s n i t , Blasi.s u',o M " . ^
S u ö n i t , Elisablly S u e n l l , " n ^ ^
Apollonla, Helena. Michacl, Tho"'«° ^.
Marianna S u s n i l , resp. "N

bckannte Erben und NechlSnacy,^
Von dem t. l. Bezirksgerichte in ^

wird dcn Johann Urch, Mal >°° th
Lucia ^l.ä.nl, Blusmö und ^ " ^
Suönil, Eli^li.lh Suöml, " " ,i>
Apolloma, Helena. Michael, Tho"""
Marianna Susl,il. resp. deren unor .
ten Erben und Rechtsnachfolgern, V
erinnert: , M»>

Es habe wider dieselben bet " ^
Gerichte Johann Urch von A " ^ „,M
Dr. Pirnal) die Klage auf W""/ ' e«
der Verjährung nachstehender 3 ° " , H
und Gestaltung der Böschung °^ ,ch.
auf der Rcalilät Uiv.-Nr. 22, " ,
Nr. 17 xä Suillllsgllt Stein, h»'"
PfandrcchttS, u„d zwar: . , ^

k) für die Forderung des I ^ " " ^ n
aus dem Schuldscheine odto.
März 1800 pr. 45 Krone", ^

d) für die Forderung deS I ^ " ^ M ü
aus dem Schuldscheine ddto. - ^
November 1803 pr. 72 ft-
L. W.; ^.siasu"b

o) für die Forderung des V M " ^ ,
der kucta Susiul aus °em P,
nlelche ddlo. 20. Juli 1 » " " M
pllal pr. 105 fi. 42 kr. sa"""
turalien und «l^uS «^

<1) sür die Forderung des V l a " e«
der Margareth Susnll, « ^ ^s-
Johann Suänis, aus deinUe^ " ^
und Uebernahmsoertrage ""' „g,
März ,839 auf Kost, «' O
Wohnung nebst sonstiger H " ° ^ M
ferner für die Forderung 0" ^
beth Suänit pr. 40 si. u"d ' ^
Forderungen der Geschw ' ^!<
Johann Suänlt, als ^«lrnU - ,,o
lonia, Helena, Äiichael, Tho ^̂ ^>
Marlanna Suönil a»'s ct,e> ,̂ „g
Vertrage an elterlicher 6'" ' ^ fi.,
ü pr. 50 si, zusammen p l ' ^ li<

— hlrrgerichls eingebracht, w "
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 8 2 , ^ ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem
angeordnet wurde. ^ êlloŝ Ü

Da der Aufenthaltsort d " " ^ ! "
diescin Gerichte unbekannt »'"" ^sc"
vielleicht aus den t. t. Crblanden « ,»,
sind, so hat nmn zu ihrer B e r t t ^
auf deren Gefahr und Kosten " ,^ a"
Jakob Eppich. Hausdcsitzcr in «?
Curator lul .iclum bestellt. „ he»

Die Gellaalen werden h t t « ^ s z "
Ende verständiget, damit ste aur , ̂  W
rechlen Zeit selbst erscheinen^, ,,>
einen andern Sachwalter o c ' ' ^
diesem Gerichte namhaft "mch"', ^lk>
im ordnungsmäßigen Wege ^oc
und die zu ihrer V e r t h e i d . g U ^ ^
lichen Schritte einleiten l0'l""'^^<c>l ^ ,
diese Ncchtösache mit dcm " " ' ^ , OsM'ralor nach dcn Bestimmungen o^ ^ ^
ordnung verhandelt ""den « , ^
tlagtm, welchen es "br.gens f"'^^ ^ a
Rcchtsbehclfc auch de,n ven« ^^ °
tor an die Hand zu gebe ' U Fol^
einer VerabstmunlUg e"t,tcyr
selbst beizumessen h°ben ^ "'^ B "

K. l. Bezirksgericht Slel".
April 1882.
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^ ^ Nr. 3656.

^Bekanntmachung.
!^^l i iubiger der Andreas Smerdu-
^"^oncursmasle werden auf den
^ 12. J u n i 1 8 8 2 ,
coz^Uhr, ^ , ^ gefertigten Concurs-
V?Wr einberufen um
^ " w die Feststellung der Ansprüche

°es Masscverwalters Dr. Pfefferer
^ ' " Sinne des § 161 C. O. und
^ ̂ ber die Art der Realisierung von

" d i e Masse gehörigen Äctiv-
lvrderunqen im Sinne des § 146
'̂ O . Beschluss zu fassen.

-H ̂ ' k- Landesgericht Laibach, am
""lai 1882.

Der l. l. Comuvöcummissär:
^ ^ Dr. Viditz.

.. Mecutive
^lltcitenverstcigcrung.

^ l d ^ ' " k.k. Lai'dcsgerichte in Laibach
p lann t gemacht:

" a i ^ ' " "ber Ansuchen der k. k. F i -
^ c u r a t u r in Laibach zur Ein-
^ st.^ün"" Proccntualgebür per
^ B^ft- sammt Anhang dir
Wilhelm,^U"9 bcs dem Fräulein
'ils Zi . ! l ^ " d l gehörigen, gerichtlich

tzich^ )^"e Ratschach liegenden land-

"^ Ẑ ^ules Obererlcnstew bewilligt,

l̂atzung7n ^"den" ^ " ' " " " ' ^

l l ' ^ " l i ,
1^ August und

^snws ^ ^ p t e m b e r 1 8 8 2 ,
^chtli" ^rmittaas 10 Uhr, im landes»
^>Anl^ ^erhandlungssciale mit
'° Ps ? ^ M'sleordnet worden, diss
zlvch^drealila't bei der ersten und
^ü! ^."^^ietung nur um oder über
^ . ^ "ngswer t , bei der dritten
^ "H "Nter demselben hintan-
, ^ 9 ^ ' ^ n wnd.
^h.s ^ltationsbedingnisse, wornach
^llle ^ " i ^ l Licitant, mit Aus-
^bol° . Aerars, vor gemachleui

^en ̂  lOvrocentiges Badium zu
^^en l, Licitationscommission zu
^°llun^I^ ^ " ^ ^'^ Schätzungöpro-
>" ̂  ^d der Grundbuchscxtract können
^H^N!^^"chtlichen Registratur ein-

" ^ ^ H ^ n n 16. Mai 1882.
> "^3) I>^ 3259.

KuisvcrsteMrlNlg.
^ iy!^ ' k- Landesgericble in Lai<

Es f . bekannt gemacht:
^ Ps'^"ber Erfuchcn des Dr .An-
^t C n ' " " als August Deisinger-
!̂ ders '/"^uasseverwaltcr inl Con-
> d / ^ ^ " bie öffentliche Beräuße-
? k , M t e der auf der Triester-
^bach^b ^onscr.-Nr. 27 neu zu

l"3tr 5 ^ " ' ^ ^ Grundbuchs-
' 56 der Catastralgemeinde

Gradischavorstadt vorkommenden Haus-
realität, im Schätzwerte von 1400 st.,
bewilliget und hiezu drei Termine
auf den

19. J u n i ,
2 4. J u l i und
28. August 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichtc mit dcm
Beisatze anberaumt worden, dass die
obige Realität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über,
bei der dritten aber auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
Hinlangegeben werden wird.

Hievon werden die Kauflustigen
mit dem Bemerken verständigt, dass
die Licitationsbedingnisse sammt dem
Schä'tzungsprotololle hkrgerichts ein-
gesehen werden können.

Laibach, am 13. Ma i 1882.

(2300—1) Nr. 521 .

Erinnerung.
Vom t. k. Preisgerichte Rudolfs-

wert wird den unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Josef, Iosefa, Georg,
Johann, Francisca u.Iosefa Nihinger,
letztere geborne Debcvc, und Josef
Radez sen., beziehungsweise ihren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
als Tabulargläubiger der von der
Frau Francisca Vidic erstandenen,
im Grundbuche der Stadt Rudolfs-
wert 8li!) Nectf.«Nr. 128 eiugetrage-
nen Realität hiemit erinnert:

Es habe Francisca Aidic die Ein-
verleibung der Löschung der für die-
felben bei der obigen Realität ein-
verleibten Pfandrechte erwirkt, und
es werde der bezügliche Befcheid vom
2. Mai 1882, Z. 431, dem für sie
bestellten Curator uä actum Herrn
Dr . Johann Skcdl in Nudolsswcrt
zugestellt.

Rudolfswert, 23. Ma i 1882.

(2270—2) 3ir. 536.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreis- als Handels,

gerichle in Rlldolfswert wird den dem
Gerichte unbekannten Erben und son-
stigen Rechtsnachfolgern nach dem ver-
storbenen Herrn Johann Stritar, Bene-
siciaten in St . Beit, hiemit erinnert:

Es habe gegen den gedachten Herrn
Johann Stritar, beziehungsweife den
BerlasS desselben, der Spar- und Voi>
schujsvcrem die Wechsclklage äo xiÄ08.
24. l. M . erlassen und dem für sie
bestellten Curator aä i^tum Herrn
Dr. Josef Nosina in Rudoljswert zu-
gestellt.

Dessen werden dieselben mit dem
Beisatze verständigt, dass sie sich ent-
weder selbst zu melden oder einen andern
Sachwalter namhaft zu machen haben,
widrigens dicfe Rechtssache mit dem
bestellten Curator durchgeführt werden
würde.

Rudolfswert am 25. Ma i 1832.

; Local -Veränderung. •
i KSelmliwaireiila^er. •

I (vormals lg. Pongraiz), •
, nicht mohr in der Klefanteugasse, sondern g
, | | r Schel lenburggasse Nr. 3 (Koslcr'sches Hans), ~ V S •
i ouipfiob.lt sich ferner bestens seinön hochverehrten Kundon im iieuon Local©. a

TJochachtungsvoll
(1836) 7 Josef Stroluneier.

(2301—2) Nr. 405.

Nenerliche
ezecutive Feilbietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird eröffnet:

Es sei über Ansuchen des Ndvo-
caten Dr. Skedl als Cessionär dcs
hohen Aerars die mit Bescheid vom
8. März 1881 , Zahl 269, auf
den 15. Ju l i 1881 poto. Steuer-
rückstandes pr. 76 ft. sammt Anhang
angeordnete dritte executive Feilbietung
der dem verstorbenen Mathias Lakner
gehörigen hiesigen, 8ub Rectifications-
Nr. 256/1 aä Stadt Rudolfsweit
vorkommenden, gerichtlich auf 4600 f l .
ö. W. bewerteten Hausrealität unter
den frühereu Feilbietungsbedingungen
hiemit auf den

14. Juli l. I.,
10 Uhr vormittags, neuerlich mit dem
Anhange, dass dieselbe hiebei auch
unter dem Schätzungswerte an den
Meistbietenden wird hintangegeben
werden, angeordnet worden.

Rudolfswert am 16. Ma i 1882.

(2282—l) Nr. 546.

Neassumiermlg
executwer Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemil belaxnl gemacht:

Es sei über Ailsuche» der Maria
Slcrle von Bnhmt die mit Veschrid
vom 11. Februar 4881, Z. 785. angeord.
ncte ulld spater sislierte exec. Fellbiellmg
der dem Johann Koöevar von Altenmarll
gehörigen, 8ud Urb.'Nr. 150, Rectf.-
^ir. 83 kä Stadlgilt Laas vorkommen-
orn, auf î 58 fi. bewerteten Rcaliläl
wessen schuldia»'!, Restes pr. 17 fl. 69'/« lr.
reassmmell und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

üil . J u n i ,
2 1 . J u l i und
23. August 1882 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord'
net worden.

K t. Vezirlsgericht Laas, am 22stcn
Jänner I8«2.

(^331—^) Nr. 5235.

Neassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird belannl gemacht:

Hg sei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die mit Bescheide vom
24. Jul i 1878. Z. 6180. mit dem Ncas-
suminungSrechle srstierle dritte executive
Versteigerung der den» Martin Slubodnil
von Bojansoorf gehöligen, gerichtlich auf
626 fl. 65 lr. geschätzten Realität 8ub
Curr.-)ir. 153 »ä Herrschaft Mölll ing
auf den

24. Juni l. I.,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts-
gebäuoe mit dem vorigen Anhange reas-
sumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
16. Mai 1882.

(2306—2) Nr. 1220.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Gezuq auf das Edict vom 26sten

Dezember 1881, Z. 3494. wird kund-
gemacht, dass wegen Mangel eines Anbotes
bei der zweiten exec. Feilbietung der Reali-
täten des Matthäus Heleznit jimior von
Welliwerch8udDom.Urb.,Nr.372ciHesr.
schast Savenstcln, im Werte von 344 fl. lc.,

am 20. J u n i o. I .
die dritte executive Feilvietung derselben
abgehalten werden wird.
, K. t. Bezirksgericht Ralschach, am 19ten
Mai 1882.
(2101-2) Nr. 1970.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack
wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1135 fl. ö. W. geschätzten,
dem Josef Raunichar von Dolenawal
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1746 »ä
Herrschaft Lack der

23. Jun i
für den ersten, der

25. J u l i
für den zweiten und der

22. August 1 8 6 2
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob.
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtblanzlei
zu erscheinen und können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbietungsbedingnisse in der Kanzlei
des obgenannten Bezirksgenchtes einsehen.

Lack, den 16. April 1882.
(2303—2) Nr. 3875.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlnschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Noval
von Ialikeoo Hs.Nr 2 die exec. Versteige«
rung der dem Josef Novak von dort Hs.-Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 28ti0 f l . geschütz'
len. im Grundbuche der Catastralgemeinde
Ulala 8ud Einlage-Nr 57 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsahungen, und zwar dle erste
auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

12. Augus t
und dir dritte auf den

14. Sep tember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgedaude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über orm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
geli?br'> werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iilcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat
sowie das Schiitzunasprotololl und der
Grundbuchsexlratt lünnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
2 4 . M ° i 1 ^ ^ " Grohlaschiz. am



Laibach« seitmm Nr. 126 IN94 3. I u » i 1 8 8 2 ^ . ^

Bergmann • «r

•^ §o\nmcYfyxoften-§eife *
aur ttotTflänöigen (Jntfermnia bet Sommer- ^
frcoffen, empf. a ©tücf 45 Kr. JD. SB. |

s&pott)ctcv gvoboba.
Für Herren- und Dameimilsche wird eino

trttip talinieriii,
die selbständig zu arboiton vorstallt und mit
Nähmaschinen vertraut ist, gesucht. - Offerto

zu richten an C. J . Hamann, Laibach.
(2348) 3-2

Sommerwohnung
in Kronau.

Für dio heurige Sommersaison sind zwoi
vollständig eingerichtete Zimmer in Kronau
zu vergeben. Adresse: Theresia Kraker, Kronau
Nr. 22, vulgo Petennan. (2266) 3—3

das gesundosto und reichhaltigste aller Ofnor
Bitterwässer. In soinotn Gehalte von keinem
erreicht, um 170° mehr als Hunyady, 60°
mehr als Franz-Josofs-Quclle. Bogutachtet und
ausgozoichnet empfohlen gegen Untcrleibs-
krankheiten, Congestionen, Drüsen, Flech-
ten und namentlich gegen Frauenkrank-
heiten von den Prof. Hofrath liraun-
Femwaldt JJuchek, Lanibl, Professor
Auspitz, Sanitiitarath Lorinaer etc. otc.

Soebon in frischester Füllung eingetrof-
fen und zu haben in H i s . l " b a c l s . bei Herren
Peter Lassnik und Apotheker (*. Piccoli,
flowie in allon bekannten Depots dor Um-
gebung. — Prospecte durch dio Brunnen-
directioa in Ofen. (1616) 10—7

- _ _ ... -* TtJ -* co o* co ei a tz 1 ^ 1

,-—> 's g | « j * * *J * ' ! . di-13 H

500 Ducaten
zahle ich dem, dor beiiu Gebrauche von

Rothes Zahnwasser,
a Flacon 35 kr., jemals wieder Zahnschmerzen
bekommt oder aus dem Mundo riocht.

Joh. George Kothe, emer. Hoüioforant.
Mödling bei Wien, Villa Kotho.

In Xj&l 'ba.c lx allein ocht zu habon bei
Herrn Jul . v. Trnkdczy, Apotheker, und in
allon Apothokon, Droguerion, Parfumorion,
Galantorio- und Matorialwaron-Handlungon
etc. Krains. (439)52 — 19

M aff e e fe
cllri-ol iiuN 1 Iaiiil>(.ii'(c

ju luirflicljrn («"iî ro»* = ^'vrifett am bem bc-
saunte« i<on'iii:bt (Wcfrfhiftc Uou

Eob*- Kap-liorr, Hamburg,
in Särtrficn toon l i J J i l o netto ^ntjait portofrei
«nb iiicl.ü'rvtJn^iitflrtCflcHWidmahmeobertiorljcriflc

liiiijeufciuiii bi-j Hcti-slflcž: Ce.at.
SDJöccn, cdjt aiab., l)oci) ovomot. . . . fl. 0.00
»»cnnfeo, hcrijfeinft iiu («cMjmatf . . . „ 6.15
CVciiloii, »AJcvl:, extrafein „ 5.00
(<"0)IOH, blaiiiitihi, cbet 5 30
OVl|It»n# ^lanttttioH, cjrtvnfeiit . . . . . 5.—
l45crl aJioccn, fein, craiebig , 4.85
J a b n I, tjoibuelb, t)o*fi'in 4.HO
jtaUa U, noibueib. fein- fein, milb. . . , 4.35
Oi ibn, bunfclfldtn, fcljr fein, ttdftifl . 4 75
9)unnad, I)od)ffin, ftäftig " 4 7 0
antoit, btafißiitn, fein, träftifl . . . . 4.25
\£antoH, eriiiebisl 3 05
3 o m i u g 0 , tuo£jlfsf)iuccfctib . . . ' ' " 3 75
W'o, fräftifl " :i'f)0

Impfclilenivcrthc KtffM-Mlnchiin^: s e y l o n , Perl-, mit
J«v» I. - Simnitlkhe .S.rten nlii.l ,M |,.|,t unrl rcrli-nni (Üb«
tnt ran SUub und »chw.rz.n Holmen. - Sp^rldln Prol»-V<r- H
»ilchniM« über Th««-, KUchirnaren, ('«niirrioii Mt ">l H
Wumch IViiiro <in.1 jrjlli. - i,>i„r , | | r uc-iiii.tt rnrln.r I I,-f.-_ H

_niligri^frh:Llt.- l.-i, f„.-t»-.,|,s..,,.| ,|, . |„lir,i,|.|fn ,„,.rU,,„„.,,,,„ •

(1721) 13 7

Das allgemein anerkannt vortrefflich
gelungene

Porträt
dos weiland

Dr. Joh. Bleiweis Ritter v. Trsteniški. |
Das Originalgomäldc und die Oel- /

farbondruckljilder wurden von der k. k. }
Hof-Kunstdruckerei und artistischon ]
Anstalt des ö. ReifFenstein in Wien an- j
gefertiget und vorzüglich ausgeführt,!
und koston: |

Gemälde in Oolfarbondruck, fi'6% breit, l
79%t hoch, auf Loinwand gespannt. |
rnitlO%ibroitonBaroquorahrnon n. 6*50 i

fernor in dor Grösse 55 -68%t ]
in Oolfarbcndruck, mit 10%i |
breiton Barocjuorahmcn . . . fl. 5*80 5
Je dio Hälfte des Reinertrages von j

diesonGomäldon ist dom „Narodnidom" \
und dem Baufondo der Herz-Jesu-Kirche •
gewidmet. (2020j 12-5 J

Hochachtungsvoll ]

F. Kollmann» j
Glas- und Porzellan-Niederlage;

in Laibach. \

Unterleibsleiden,
insbesondere ScluviichezuNtUnde und
Nervenzerrllttuugr, wenn noch so vor-
altot, heilt durch ein einfaches, wahrend
20 Jahron erprobtes Verfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauerndon Erfolges Spocialarzt Dr. L.
Ernst, P o s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 11. in Couvort
vorsiogelt prompt zugosandt. (17O2J 17

Q Alle Arten

\ Möbel,
n von don oinfachston bis zu don olo-
A gantesten,

Q ganze Einrichtungen
^ von Wohnungen, Holols, Büdorn etc.,
x Docorationen jeder Art
W und alle sonstigen cinschliigigen Arbeiton
Q Iiofort in bester Ausführung zu billigston
S(132G) 18 Preison

0 Fr. Dolderiet,
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft,
Q Laibach, Franciscanorgasso Nr. 14.

Trie^ter

Triest.
DieTriester Commercialbank

empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franke n-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
iu den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (G),i52-22

I M J R a p ^ J ^ FADRIKund LAGER ^/O^BU/// /M
IM^RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHER^&U
Vüs Copirbücherund Gopirppessen^öl
WM _ NOTIZBÜCHERundallerBUREAU-ARTIKEL ^

IlHJlITilMGEEitC? WJEN}]
•jL I.verl.Himmelpfortgas:92tvis-2-visdemSfaflrtheater J?

on BßvBüchernaclispecielleriWüiischcn werden raschangefertigf>0
!T îkiafc^üieeigencBuchdrickEreiunJiilhQgr.Ansfair i ibernimmr^ai?^

• • • • • • • • • • • • r u i i a i B • • - - ,
1 Hiomit erlaube ich mir dom hochgeachteten Publicum dio Anzoigo ^
• machon, dass ich das

: Hotel „Bairischer Hof' \
• a/u-f d.er "ršX7"ienerstra»ss©T ,
1 nur 3 Minuten vom Südbahnhofe entfornt, übornommon, ganz nou renoviert • ̂
i mit solir gutan Botten vorsohen habe. rüsten

Nachdem ich nun in dor angenohmon Lago bin, den hochgoohrton u (1 und Reisenden, insbesondoro jonen, dio mich von frühor als niohrj:ihng°)j
, stauratour im „Hotol Elofiint" und im „Hotel Stadt Wion" konnon, »"^/l-'i^en

orkannt jfutcr KUclie und mit vorzüglichen Ts'iiüirwelneii, auch niH i»»1 »̂ ^ x
• und doch mit ullcm Comfort versehenen Zimmern dionen zu könnon, ^
a pfohlo ich mich zu genoigtem zahlroichon Zmpruch untor Zusichorung proni

aufmorksamer Bedienung. I
• Hochachtungsvoll
• (235h) 3 - 1 «ToHami Hafner-
• Daaolbst wird das allgemein boliobto Kosler Kniserbier ausgoseben

und den Iforron Biortrinkorn bestons anom]>sohlon. a/ä Litor nur 10 kr. I

^r ^ » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ T ^m ~ ^ » ^f ^ ^ • ^ ~ ^ ™ ^ ^ 1 ~ ™ ~ ^ ~ ^ » ^ ~ ^ w ™ ~ ^ " ^ •» » —

IVIedicinischer Malaga-Seej^
5 nach Analyse der k. k. Versuchsstation für Weine in Klostornouburg °m <

< sehr guter, echter Malaga, ]eg. *
> als horvorragendos Stärkungsmittel für McliwUclilingc, Kranke, rc?0V-Tugtor !
c cente Kinder etc., gegen Itiutnrinut und MapensclnvJiehe von v o r z " ^ ."-fer '
> Wirkung. In Vi »nd '/a Originalllaschen und unter gesetzlich dep«111 ̂ 4 <
9 Schut/niiirke <lor (2o&0 \
\ SPANISCHEN WEINHANDLUNG VINADOE ;
> WIEN HAMBURG
> zu Originalproison a fl, 2*30 und st. 1*30 \
i b e i H e r r n H . L . W e n c e l , D c l i <•• a t e s s e n h a n < H l l 1 1 ^ .

Bis 1. Juni und vom I. September Wohnungstaris um 23 Procent her«"» j
0*ULrort i

Krapina-Tö plitz
in KROATIEN (Post- und Telegraphen-Station). } oll & \

Dicsor Badeort ist von dor Steinbrück-Sissokor Bahnstation Zaprešič 3 •lI1( ur»^ ' i
Südbahnstation Pöltschach 41/, Stunden entfurnt. Dio JJO" bis }j;>" R. orrnichonjjci^. ^M, ,
thcrnicn dioscr An.stalt aind unübortrofTJich in ihror liorvorragondon Hdilk'"1'*. ' \l9fi1'
Muskel- und (jlelenksrlieiuiia und deren FolyeUbeln, bei Ischias, Neuraltfi', Viscl"̂
uiuMVundkrankhelten, chronischem Morbus « r l ^ h t l i , LUlimuiiKen , l»"1, A l ) r i l 8 ' •
Processen der weiblichen Sexualorgiinc u. s. f. J)io ('uranstiiU ist vom •• ^^nPe.y, ;
Ende Oktober fjoüffnot, und ontsprochon dio ^rosson lJassins, Scpt t r i i t -Har i»"^^^ ô  ;

und Douchebilder, dio Culdarlcn (Schwitzkainmorn), dio Anwendung doi" " Vĵ 'jjpĉ  f,
A]>otlicke otc. don nouostcn Hoilprincipion; die Wohnungen, ltestaiirJitioiieHi . jj u1*'. ]
KalTce- und IMllardsalons, (lursalon und Curmusik, l 'arkanliisen, l { i b l i ? "irCii p{ D |
bioten joden modernen Comfort Im vollsten Masse. Vom I. Mai an VÜJ«.jiHtS*11« d •
ornnibusRo mit unboscliränktor Poräonouaufnalitno zwischen bior und der̂  j rCls '*',
Pöltschach nach Ankunft des Wiener Postzugcs um KP/« Uhr morgens, 1 allI|crfü!fu"J, i
per Person. Zu jodein andern Zu^o stohon comfortable Fahr^ulo^'cnhoiton '/-nr^ Kri'P'?̂
Vom I . J u n i an sind in Zapreüi6 boi Ankunft eines jedon Zugos Wagen. n?iado«iirC-rfH
Töplitz zu habon. Au-skünfto und AusHchlüsse über den Curort ertheilen die ^j-ogeb11 i
und der Badearzt Sanitiitsrath Dr. Edgar Ri t ter von Eigner daselbst li a U a ,
sind in allen Buchhandlungen, Prospocto boi dor Direction zu habon. /1828) :

Krapina-Tb'plitz im April 1882. l* ^ ^ i

ÜrigiDal-

orientalische Rosenmilcb
vom Apotheker CARL RUSS oi0

gibt dor Haut augenblicklich, nicht otwa erst nach langom Gebräue .̂»̂  o9
so zar tes , blondend woisses, j u g e n d l i c h f r i sches Col'»rit. j n )„er'
durch koin anderes Mittol erzielt wnrdon kann, besoitigt Leberflecke, i , „,iil •
sprossen, Wlmmerln, Mitesser, Runzeln, Clesichtsrb'the, Bonnenwi"» ^liOt •
allo Blüten der Haut, sowie jeden gelben oder braunon Teint sofort un< •

sich gleich gut für allo Kürperthoilo. 1 II. _^-—"* I

Neuestes bloifroics, garantiert unschiidlichos, sofort wirksam03

Haarfärbemittel für Haare jeder Farbe, A n g e r
bosondors abor für graue und weisse Haare (auch Rarthaare xin y.-^y.c^0'
brauen), wolcho boi nur oinmaligom Gebrauche diosolbo tadellose, k^ ^doi
je nach Wahl blonde, braune oder schwarze Jugendliche Katuriar ^asC|ioi>
erhalten, welche ,sio vor dorn Ergrauen gehabt und wolcho weder " l jr,l.1,rfiir

be*
mit Soifo noch im Damplbado abfärbt. EIJCIIBO eignet sich ^0S0S^[{^«^
niittcl zum Färben rother und mlsssltrbiger Haaro in Jeder p ^

Schattierung gfmz aii.sgezoiclinet, >\ 11, g'äO. ^.—"^iof
Diese Spocialitiiton nind gowissenhaft geprüft, gesetzlich gosc.i

Garantie absolut unschädlich und echt zu beziehen von dem Krzoug0 v

CARL RUSS' Nachfolger (Ant. 1 Gzerey).
Wiaii, /., M afjischyasse .*>. - i l o * 1 5 ^ I

PreisgckrJfnt auf acht Ausstellungen. Depstts: in -»JPJ.. pn° y •
Julius v. Trnkrtczj, „Einhoni"-Apotl)oko, Rathhaiisplatz; T n e ? ) i o f c r i c " ' •
Bocca, Apothnko,' Piazza grandc; ICla,E-GrLf-a.rt: WiH>- v- , rono'» •
Parfumour; Q-ra,z;: Ant. Nodvod, Apotheke, und violen ii'1 , ,e(.|j<U „ I
mierton Auothokcn- und Piirfumericn. fl^T Man bittet jedoch <»• ^lif0 •
Fabrikate von „Russ" ausrlriicklich zu verlangen, da Artikel unwj^ _. ^ii^ •
Namen in den Handol gebracht werden, dio jedoch ganz wortlos s ,yor]a.nß •
führlicho Pros]»ecto iibor meino sämnitüchon Specialitäten worden •
gratis und franco zugesendet, -̂ fcgj aiif7ubow*^3 I

jjflT Man beliebe diese Annonco für gelcgontlichon Bedari au.g^^) V ^ ^ H
da sie nur solten orschoint. " ^ | J \~^^^^^^P



^^cherZeitnug Nr. 126 2095 3. Juni 1882.

M » i u r t „,^i l)o^,wd^ot durcd dio I.»n<le«uli,laeiule in «,idl>,»o8t. ^ r v i S 2 S V 2 7
^ - « 1 : H i 2 ! V l in ^unc^mn. ^ iQ^S2S<-> i m>5. H ^ r Ä . ^ w l»llri8 und
k<>.l, ! ^ ^ ^ ^ 2^27. 1'2.^^.'^<22722.S in London, wild von «.'upLoltlllen üer
ä , l ? . ' ^ " ^ " l"'ll<:,l <^«»,!,i<<!, nn I.Nllin» !)0»o»dol8 l>oi Nllrtniio!<i^n leiden
»ml« ', " ' ^ ^ " ^ u n v u«a IlurubeseNnvi-so» olfol^roiellßt ll,n^o^vondot und ^o^on

" " duii^n,,^ UiUl>rw!l880l in8do8ondoro vui/.il^U<:»!8t em,»lul>1«„.
^^. VoriiUbiß m ällou ^otdol len und 2linor^1wa880lli2nd1untson m 8tot8 lri8onor

^ > ^ ^ ^ . ^ —

8odvololtllormb
^zn 7^ ^ lwl re!2SNäon c?S«uH liossond, Nlllio (lor 8toi0li80N.un3!,ri8c'ilon «ron?.o. «ndot
^ i , . ""b oino c>l«(.!.'lm(!lm ^nwondun^ doi alion !^>lmuu von ̂ iodt- und »NSUNÄ. lxn
^ " " ' " l 2s1°^°ontrH<!turs2. D x Z ^ t s n n.«!> Nipxslltsii- und Vau°klo11ent2ü2.

f « « , " 27MUL und vorsobiLäonen ll^kraniid.siteii ^ « i o in vielon Xrlmicl^t.,» d.'r

t̂>(I«n " «»ü l i ^u rn 2',2 «w!.ä(M. von ll^u «WUol^'.l Xluut/ ,n,(1 Xoi'loimtx ^o vwl
^äw "',^ ̂ "» ^^lUIN ? l)w»l1«n. ^vi8Ll^N ^8^k^llUlU llU(l '1^»1i^. 8MV10 2>VI8Clil-Il
^ > „ ^ ' " '^'^»li^ voi-lililirol» 8t°n«'llf?0ll. Dm <Iiu»d« l̂t,'1i(:lio ^uliloiclnul.js 18t aut <1on
'l«!><.n ° " ° " 1i«1i»i,^uil uuä in äxnlm in äor Clti> i tc , I l l a n / . i o i °r8l«kt1loi), ^U38°läuui

Ull ullon 8<.!lUolwll 8o i> l l rn , t ,w»30Q 2Ul Vorlu^unx.

? < « ^ ^ ' ^ ^ liUma. i>r»c1ltvo1Io. liU83o<Ic,Iinto änl.^on, mit ^Ilom «omtort oinßoii«llt°t«
^ , , . "> lui.i-oiLlwnlim- ^ n ^ I Ü . ^l,«.,N8(,i.«fl«. und «opalutdiKlul mit 1'o^uiwu- unü
^ v i « , " ^ ' " n . cll'uj Ii«8tttuliltionon. cillc» >»it violuu 55oit,!»x«n. ^ro8»or (wrsulou mit ü»«i

""> I"0i!iI)il)IioU^K, <Ä^Ii«li 2>voi ^u8iil<:oi!Cl!lt«. '^'omdow uncl 'i'^luntulUHitun^on.

' ^ U n e ^ ' ^ ' ^ ^I'utlwlcn, Xo^t!i«llc> äu8llu»ft «,td«ilt vl>. ^5o1k ?oäor. änwolton uncl L«.

pkotugrapliizck - arti3ti8cli6 Anstalt
im .Mtel llepllanl" in !.2l!,3l:ll

I und Jj' .d e r ^euts.ji.e.ii Verlags-Aiistnlt (vunu. Eduard llallberger) in Stuttgart |
I M Îjf beginnt, soeben zu erscheinen: I

i die längst erwartete illustrirte Pracht-Ausgabe von i

Goethe's Werken, |
[ Mit mehr als 800 Illustrationen erster deutscher Künstler. •
I In ca. 85 r«ich illustrirten Lieferungen h 50 Pf. j

[ Srt i M , ^iese auPs PriiclitiicHie Illnsirirto Gocthc-Ausgabe wetteifert an |
i{j eiuer n h o i t "nd JCi l l i^k« i t mit der iiu glcirheu Verlage erschienenen und l
Has p8°1ff

r"»Hfn Verbivituii-- sioli erfreuenden Scliiller-Pracht-Ausgabe, zu der sie I
If ^ntafi !lllt bil(1et. Sie wird nicht minder wie diese vom gränzen gebildeten &
iS liesit» " Publil<'im und besonders von den nach vielen Zehntnuscnden zählenden i
H. grü(t „ „ " d(!r 'Scliill«r-AuBtrabe hoch willkommen geheiasen werden und denselben
jj ö8eü Jtcilall fin.l,.,,. b |
!i bei o r s t e Liderung — Preis nur 50 Pf. — xat soeben eingetroffen |
!j (2277) 8—3 !

^ J- Giontini, Buchhandlung, Laibach. j

**^Tk«niB] "I CurOrt Ooldono

^ GLEICHENBERG - E L
Sine in Steiermark.

Fahrstunde von der Station Feldbach der Ungar. Westbahn.
ji B o g i n n d e r Sa-ison. 1. ZMI st i.

r̂ liao} >wrVm *l**-i' TrnulMMU'ur ^VILIUIIJTM Koptemljev.
^°ilso l "1Ur'atJ8clin uml Eisonsäuorlingo, Ziogonniolko. ]\Iilcli, Fichtonnadol- und

p.^orstiiubungs-Inhiilalionnn. kohlonsauro Bäder, Stahlbiidcr, Siisswassorbädor,
ciltonnadolbiidor, kaitos Vollbud mit Einrichtung z» Kaltwassor-Curon.

\m Joliannisbrunnon bei Gleichenberff.
'"•oicf j^^listes und {fcsUndestes Ersrlschuiig-n^etrlink ; sein grossor Gohalt an

l'Poli h nns'i"ro, soino zur Förderung der Verdnuung gonügomlo Meng« von
scli\v0j0 ,o^lonsaurcin Natron und Kochsalz, sowio der Mangel an den Magon be-

°öüon Kalkverbindungcn machon don .loluinnisbrunncn gnnz bosondors em-
r psehlenswert bei Magen- und Blasenleiden.

. ^'i boziehon durch allo grösseren Mineralwassor-Handliingeu,
Al'sra„ Niederlage in Laibaoh bei P e t e r L a s s n i k .

und Üostolllungon von Wagon, Wohnungen und Minorahviissorn boi dro
fc^ Brunnen-Direction in Gleichenberg. (iao7) 10-6

I«. IIillMM üliwe.,
Kuhthal Nr. 12,

empfiehlt ihr Lager von fertigen

Omümonnmmlen
jrder Art. sowie alle in das

Steintnetzgewerbe einschlagenden
Arbe i t en

zu den billigsten Preisen.

Altäre und sonstige Kirchen-
Arbeiten

werden auf das solideste und pünktlichste aus-
geführt und auf das billigste berechnet.

(2069) 6 2

Neuer heimischer Industriezwweig.
Den p. t. Herren Baumeistern, Maurermeistern, Maurern

und Hausherren im allgemeinen.

Anstalt für Cementarbeiten
unter der Firma (2260) 3-2

Alois Zottele,
STJ-d-"ba,l}.zistra.sse, HLjaj/bstcii.

Die bereits allseitige Verwendung von Cementguss, insbesondere
für Estriche von Wohnungon und Dachdockungen, liefert den Beweis,
dass die Erzeugnisso dieses nouen Gewerbazweiges als zweckmässig
und ökonomisch erkannt wurden, und dies umsomehr, als sie zumeist
"Verwendung findon in jonen Ländern, wo das Holz noch wohlfeil ist,
und wo man demnach nicht nöthig hätte, os durch dieses Material
zu ersetzen.

Dio Gründo, welche don houtigon Bauleitern dio Wertschätzung
diesor Erzeugnisse nahoJogton, muss man demnach in den vorzüg-
Jichon Eigenschaften dos Matorials sollst suchen, und diese sind bo-
kanntlich Leichtigkeit und Eleganz der Arbeiten, Festigkeit und Dauer-
haftigkeit dorsolbon, da es ja eine unbestrittene Thatsache ist, dans
Coiaonturoducto die Festigkeit der Steinarten besitzen, die den höchsten
Grad der Verdichtung erreicht haben, und eine nahezu gleiche Wider-
standsfübigkoit.

Zu diesen Vorzügen, welche für die Verwendung dos Cementes
im ausgedehntesten Masstabo auch boi den in unserer Monarchie
ausgeführten Bauton entscheidend waren, träte hior auch noch der
Vortheil des Ersparungsmomentos hinzu, da die stetig fortschreitende
Holzverthouerung Bauton aus diesem Stoffe bereits zu den kost-
spieligsten gemacht hat.

Und in der That, jedermann, der weiss, welche Menge von
Brettern orfordorlich ist, um einen Fussboden herzustellen, und welche
Unzukömmlichkeiten mit dieser veralteten Herstellungsweise vorbunden
zu sein pflogen, als da sind: Feuersgefahr, Wasserdurchlass durch
Kitzen und Fugen, zu geschweigen. dass Bretterbuden allerhand
Ungeziefer als boquomer Brutwinkol dienen u. s. w., — wer das
weiss, wird nicht verkennen, dass man durch aus comontierten Back-
steinen hergestellton p]strich nicht nur dorloi Gofahren und Unzu-
kömmlichkeiten beseitigt, sondern auch ein Bedeutendes an den
ersten Herstellungskoston orspart, nicht zu gedonken der zehnmal
längeren Dauer solcher Estrichböden im Vorgleich zu anderen Her-
stellungsarten.

Der Unterzeichnete, Inhaber verschiedener Comontfabrikon und
preisgekrönt auf don Ausstollungen zu Vicenza 1871, zu Treviso 1872,
zu Triont 1875, gibt sich hiemit die Ehro anzuzeigen, dass er hier-
orts eine Zwoiganstalt errichtet, die vom 1. Juli 1.3. ab in der Lago
sein wird, allon Ansprüchen der goohrton Herren Auftraggebor zu
entsprochen. Insbosondcro beehrt er sich kundzugoben, dass er sich
mit Herstellung buntfarbiger Estriche, sowohl in einfacher Vierung
als in oingologtor Arbeit (Mosaikbodon), für Kirchen, Säle, Flurgänge,
Küchen, Kaufgowölbo u. s. w. befasson wird, sowie nicht minder mit
Dachhcrstellungon mannigfaltigster Form, die vermöge ihrer Un-
durchdringlichkoit und ihres Widerstandos gegon atmosphärische Ein-
flüsso, vor allem gogon Frostwirkungen, don Vorzug vor allen anderen
Dockungen verdienen.

Selbstverständlich ergibt sich aus solchen Eigenschafton auch
oino botrüchtlicho Vorringerung der Erhaltungskosten, die bei jodor
Bedachung aus anderem Matorialo äussorst drückend zu sein pöegon;
zudem gewähren solcho Dächer einen gefälligen Anblick, sowohl wenn
sio einfarbig als wenn ßio buntfarbig horgestellt sind.

Woitor machon wir aufmerksam auf unsere Cementröhren vor-
schiodonen Durchmessers, sowohl zur Leitung von Trinkwassor als
auch zu landwirtschaftlichem Gebrauche; desgleichen auf die Abort-
röhren mit Vorrichtungon zur Erziolung von Goruchlosigkeit nach
französischom Systora, sohr einfach, von solider Construction und
niedrig im Proiso.

Schliesslich übernimmt Gefertigter alle einschlägigen Aufträge
für Herstellung dor genannten Objecte, ferner von Badewannen, Ge-
simsen, Stufon, Grabsäuion, Bau-Ornamenten u.s.w., abzuliefern nach
Vereinbarung jo nach der Beschaffenheit des Gegenstandes und der
zur Fertigstellung orfordorlichon Zeit. Derselbe gibt sich dor ange-
nohnion Erwartung hin, die geehrten Horrschafton, bekannt als gross-
müthigo Förderer und Beschützer dor heimischen Gowerbthütigkeit,
worden nicht ermangeln, auch zum Gedeihon dieses nouen Zweiges daB
Ihre boizutragen, und in diesor Hoffnung empfiehlt und zeichnet sich

achtungsvollst Alois Zottele
Laibach im Mai 1882.
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K. k. priv. Rasenmäher
(2292) ( a l s S p e c i a l i t ä t ) 10-1

A leicht handlich, viol lei-
A jK LmAf^ stcnd und dauerhaft, Schnitt-
Bt (ftkll!?NnES breite 400 und 500 mra., Prois
R k J l ^ Ä ^ I io und 12 fl. (bereits 1300
w V S ^ S j v ^ ' i n Vorkehr), liefert die k. k.
^ L j Ö g ^ j s l ä priv. Maschinenfabrik Kraus
«•»••Tvtr«iiini- i .s £ ( 3 o m p M W i e n , Währing.

Ein junger Mann,
d e r l ä n g e r e Z o i t in oinom

Wäsche- und Herren-Mode-
geschäft

serviert ha t , wird für ein gleiches Geschäft
acceptiert. Solche, die dorslovonischonSpracho
mächtig sind, habon don Vorzug. (2347j 3 2

Offerte unter , J u n g e r M a n n " an dio
Administration der „Laibacher Zoitung".

Ein K i m ,
fleissig und arbeitsam, der kroatischon oder
slovenischeu und deutschon Sprache kundig,
findet in einem Badoorto Kroations sogleich
Aufnahme. Gesucho und Zeugnisse „ A g r a m ,

Capi te l N r . 2 0 " oinzusonden.
(2296) 2 - 2

Zu verpachten.
Altes Spozoreiwarengeschüft in Pottau,

Hauptplatz, auf ausgezeichnetem Poston, mit
grossem Kundenkreis. Kann mit odor ohne
Warenlager übernommen werden bis 1. Juli
1882. Nähere Auskünfte ortheilt: IF1- C-
Sc3a.-wa.To i n ^et t s i ia . .

(2346) 3-2

Mieder,
in» und ausländisches

Fabrikat,
bester Schnitt.

' W Ü l ' l spr " i t mlsachem Vlanchett, ge- ^
^ . <i!l l l^ll>t^l/„äht, weiß und grau, in der ̂ -
Ü Weite uon 44 bis 76 Cm., k 70 lr. ^

'Z bis 4 fl. 50 kr. ^

3 f N i p,s.,p mit Löffel-Vlanchett, genäht, »
« <tl!l<!,cUiV^ weiß, grau, crsme, roth, rosa, ^
« blau, schwarz, in der Weite von ^

' « 44 bis 90 Cm., 5 95 kr. bis 8 st. «
A 50 kr. ^

U sNin.sor mit Löffel-Vlanchctt, gc- A
^ Cl,^^r,I^r^ lucbt, trtllixö^iuclis» t'n,- »

W drikn,t, weiß und grau, in der Weite "
_, von 44 bis 76 Cm., 5 1 fl . 30 lr. »

. « bis 7 fl. 50 tr. ^

« Nl,n,or.Wl«»lsl>r""t Gurten, so D
3 z1llNzrr-.Nlleller construiert, dass G
^ das Mieder, ohne es vom Körper «^
^ herabnehmcn zu müssen, um ein
^ l Bedeutendes erweitert werden kann. -«
«z Diese Sorte besonders Damen, die A
A in gesegneten Umständen, sehr zu T
« empfehlen; in der Weite von 54 bis ^ -

T 70 Cm. 5 4 f l . 50 lr. bis 8 fl. 50 kr. "
Z i ^p rn«s«»s ,as fpV sür Knaben und R
3) ^ r l M l ^ l M N r d Mädchen, von 1st «^

80 kr. bis 3 fl. 50 kr. 3
Nachdem ich stets 800 bis 1000 Stück Mieder

aus den renommiertesten Fabriken auf llager halte,
bin ich in der Lage, allen Aufordtlüngen zu
entsprechen, und bitte daher, mich im Bedarfs-
fälle mit geschätzten Aufträgen zu beehren.

(2350) 1 Hochachtend

I . C. Hamann.
Bei Aufträgen uon auswärts bitte
um Angabe der Farbe, Tailienweite
und ob das Mieder mit einfachem
oder Löffcl-Manchett gewünscht wird.

Vorlag dor ^rn8l,'8olioll Ludidancliun^
in Huodlindurg, vorrlltlÜF in

lg.v. Kleinmayl- k socl. Lambergg
LuoIidkliawuF in Î aibaoll (lür Nrwuedsouo

nolir nütxlidi):

(2372)2 1 8680lil60iit
o<1or Volulirimssnn üdor 6io lI<?1is>imni88o «Î r
mnn8<Micl!cm ^» t» r , ül>«r xii^izolis Iiisbs,

2ykoimQi28e. — Vou !),-. ^ I d r o d l t . llouu-
^Llinto ^iillli^o. 9!) kr.

?«r üioü2dHnävol»unäul>F 85 Icr.

WÄSCHE-
und

Modewaren-
iNTIed.erlstg'e

von

in Laibach,
Rathhausplatz Nr. 17.

Herren- u. Knaben-Wäsche.
Herndon, Hoson, Kriigon, Manschetten,
Homdoinsätzo etc., weiss und farbig, vom
billigsten Chiffon bis zur foinston Loin-
wand.

Damen- ^Mädchen-Wäsche.
Hemden, Hoson, Corsctton, Röcke, Schür-
zen, Krägen, Manschetten, Garnituren,
Krausen, Homrioinsätze, aus Chiffon und
Leinen, in allon Preison,

T 3 * / J A TÜFTÄHAT^A a u s türkischem

uaae - wasene Frotti«. stoir,
Bademäntel, Handschuhe, Handtücher,
Haubon, Hosen, Schuhe etc.

P n ^ T T ^ + l ö n Weiss, schwarz, farbig, in
WraVÄWUBI1 . allon Grössen und Facons,

von der oinfach3ton bis zur besten
Qualität.

TJf7i*»1rwpi WA Leibchen, Hoson, Socken,
VY U m w ä r e . Strümpfo , Handschuhe,

Gamaschen, Touristen-Stutzen, Waden-
wärmor, Leibbinden etc. otc, für Erwach-
sono und Kinder.

Taschentücher. ESÄftSs
Leinen und Seido.

^HOMali + ä + on Hosonträger,Manschot-
g p e C l t U l t t U e i i . ton-, Krägen- u. Chomi-

settcn-Knüpfo, Cravattenhalter. Cravatten-
nadoln etc.

Preis-Courant und Stoffmuster, unter
Umständen auch fertige Gegenstände,
ivcrdcn auf Verlangen eingesandt und
Artikel, die nicht auf Lager sind,

bereitwilligst besorgt.

Wäsche mein eignes Fabrikat.
Mich joder woitoron Anpreisung onthaltond

und nur auf inoin bekanntes Princip: rStrengsto
Solidität!" hinwoisond, bitto mir im Fallo oinos
Bedarfes das Vortrauen gütigst zuzuwondon
und mich mit goschätzton Auftriigon zu
boohron.

(2351) 1 Hochachtend

J. C. Hamann,

Einladung il
zu der am l i* . . J u n i 1«!*»« um 5 Uhr nachmittags im stüdtifcben JJL

Rathssaale abzuhallenden »

Generalversammlung \
der Gründer und Wohlthäter (nach §§ 6 und 8 der Statuten) des a

Kaiserin Elisabeth-Kinderspitals g
i n ZLjarbstcli.. jjl

Tagesordnung; a
1.) Jahresbericht; 2.) G e n e h m e m « dor Rechnung pro 1880 'ind l•*> ̂  |

3.) Jahresprälirninare pro 1882; 4.) Wahlen: a) oinos Obmannes, l>) c' p
Kassiers, rj dreier Verwaltungsräthe, il) des Secrelärs; 5.) Wahl von isen • j
frauen; ß.) Verlängerung des Vertrages mit den barmherzigen Schwestern.

Laibach am 1. Juni 1882. Obmann: Lfj

(2225) Laschan. Jk

Eine schöne Wohnung
am Coiiftressplatz, bostehond aus 4 Zimmern
mit Zugchör, ist von Michaeli ab zu ver-
mioten. — Näheros in dor Buchhandlung von

Kloinmayr & Bamborg. (2210) 4

I Zahnarzt Paicüels i
S Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver, |
K dio vorzüglichsten Zahnreinigungs- und JQ
[J| Erhaltungsmittol, sind aussor im Ordi- £]
cu (86!); 39 nationslocalo ffi
Dj an der Hradetzkybrücke, I. Stock, £
Ci noch bei den Horron Apothekern: May r, 3
ß{Swoboila und bei Herrn C. Kar ingo r j f ]
(Jj zu haben. [*]
[}J Prois ei nor Flascho Mundwasser- }Q
rU Essenz 1 fl., Zahnpul vor 60 kr. jjj

Empfehlo mich zu allen

Bau-Arbeiten
sowie doren Roparaturon, auch worden allo
Gattungon

Sparherde
auf das solidesto ausgeführt und billigst bo-
rechnot; fornor übornohmoich allo MuHcliinen-
urbei ten , Brunneii-Pumpcn und doron lto-
paraturon. (2194) i>—3

Um zahlreichon Zuspruch bittot
achtungsvoll

Ignaz Fasehing,
Bau- und Maschinenschlosser,

Polanadamm Nr. 8 (Eeich'sches Haus).

Gute Weiss- und
Knopfloch-Näherin^
wordoa bei O. J . H a m a n n sotort u» j,

engagiert. J ^ ^ -

Die Restauration {i

„zur Bierquelle
(Franzensquai) , ojDer

ompfiehlt sich zutu goiuuglen ^osXlCl
 eC\0

guten schinuckhafton Küche sowio ^
Untorkriiliittr- und Oestcrrelclier-» ^
direct vom Produconton, uüd dfs ^j-el'
allgemein beliebten vorzüglic1'*11 Ajjiige»
ne r - M l i r z e n bi e r e s zu inögliu'181

Proison. Achtung.^'o11

Fritz Reisi»g:er'
(109:',) 28-23 Rostauratour^i^

Auf nach Lusttiial!
Don geohrton p. t. Gästen ilioiio ̂  phP

richt, dass wogon goäudorter Kiso»''»'' jialbPr

ordnung der grösseren BosjuonilicliK0^^^
zu dorn Nachmittags-Porsonoiizugo v"n

 r|j $$
und abends zu dorn gomischten Ajml **
Laibach zwischen Siilocli und I>uS

 iiI]5ti?
er

jodem Sonn- und Feiortiigo boi "r^t^
Witterung ein Ijindlichor3(jesoll«cl»-[j* jej
vorkohron wird, und botragt dor *' jf^
por Person für dio Tour- und Ww

nur 30 kr. ö. W. f̂ rkr*in°>
Für vorzüglicho Spoison, ^ n ^ ̂ e

ungarische und aiebonbürgor Wcl j
Reiningshausor Bior ist bestens tfc9.ü.b

Uni zahlreichen Zuspruch orsuc
hochachtungsvoll .

Johann J-«*
(2357) 8—1 Gastwirt in LusU»j^ .

[

5°o Pfandbriefe
der Ungarischen Hypothekenbank

in Budapest.
Actlenkapital SO.OOO.OOO «ulden ö. W. <iiold.

Kiiizahliui^ 10.30090OO Oulden ö. W. iAold.
Zur Sicherstellung der obigen Pfandbriefe dienen nicht, nur sämmtliche Hypotheken, «Jas

Actienkapital, der Reservefonds und der von sämmtlichen Hypothekarschuldnerri der ^a.nk, „ e
bildete solidarische Garantiefonds, sondern auch noch der vom Acticiikapital anagesclii««?" '
und separat verwaltete Siclierstellungsfbnds (derzeit im Betrage von einer Mu*10

Gulden ö. W.), und es können dieselben daher

zum Ankaufe als Kajitalsanlap
bestens empfohlen werden. l3__l

Diese Pfandbriefe verkauft genau zum Tagescourse die (2275)

Wechselstube
der Krainischen Escoznpte - Gesellschaft (

Druck und Verla« von Iss. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


